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fonbern fiix eine Vertiejung in fpdtern Sduljahren; eingelned ift nidyt
gerabe [tricdte notwendig, jum Troft fiir geplagte und itberbiirdete Lehrer.
Beanftanden mddten wir nur, dag Seite 72 die ¥a Place’jdje Theorie
von bder GEntfiehung bder Geftirne geboten wird (fiiv Kinder!). Solde
Hypothefen, ftberhaupt unfider, jdwerverftdndlid), gehdren nidht in die
Boltdjdule. Dasd Hindert und aber nidht, der Heimattunde von Thal
eine allerbefieNote ju erteilen und dem Berfafjer wie den Jeidhnexrn zu
gratulieren.

Den RKollegen, die an dem prattijden Werl fid) bilden und begei-
ftern wollen, die Berfiderung, daf fie nidt nur jilr Heimattunde, jondern
aud) fiir Aufjal 2c. viel Anvegung empfangen werden. Sie werden e8
begriiBen, daf bie Kommifjion eine Separataudgabe ber Heinmatfunde
ermdglidyt Hat, die gum Preid von 2 Fr. bei Lehrer Walt in Thal be-
jogen werden fann, angefitd dber veiden, oviginellen Jluftrationen und
der prattijden Arbeit eine fehr billige Offerte. Sch.

— T LR A 2 s

Gin Perteidigey dey Bitcdiey Polksldule,

No. 39 ber liberalen ,Nene Biivcher Jeitung” enthdlt einen Leiter, be-
titelt ,Boltsjdule und Lehrerfeminar”. &8 will bderfelbe bie Angriffe, bdie in
lepter Beit im 3Jiirder Kantonsrate gegen bas Biirderifde Schulwefen gefallen,
entfrdjten, — -

Nadbem Dr. Gbw. Bollinger den Vorwurf betr. Unbeholfenheit der Jue
genb im Briefjhreiben 2c. burd) ben Hinweid auf die ftetige Befferung ber NRe.
frutenpriifungg-MNoten in KBefen und Auffay glaubt wiederlegt au Haben, fdhreibt
er wortlidy:

LA13 befonbers betlagendwerte Tatfadhe wird Hingeitellt, ,dap in der ilrs
derifden BVoltsjdule bad erzieherifhe Moment 3u wenig Hervorgehoben, dbah fait
audfdylieflidh bdie geijtige Entwidlung bded RKinbed ind Auge gefafit und dbarodb
bie Gemiitds und Charatterbilbung zu ftart vernadlafjigt werde.” Man will
diefen Audfprudh durdy den Umftand beweifen, baf beim Promovieren nur euf
bie Berflanbesleiftungen gefeben twerbe. Worauf joll fidh denn bie Befdrberung
ftiien, wenn nidt auf bdie intelleftuelle Entwidlung? Bei Dbiefer Idnnen eben
€tufen unteridjieben werben, nidt aber bei der moralifden. Ob ein Kind figen
bleibe ober vorriide, jo fdnnen in ihm durd) Unterridt und Sdulleben fittlide
Befithle unb Antriebe zum fittliden Wollen und Hanbeln gemwedt werben; aber
entmutigend unbd jdabigend wirft e8 auf fein Gemft, wenn ihm geiftige Arbeit
augemutet wird, ber e8 nidt gewadfen iff.

Herr Dr, Doufjon tadelt, baB wir fiix bie moralifdhe Erziehung ded Voltes
au wenig tun. Dem gegeniiber joll nur barauf Hingewiefen werben, bdaB ber
moralijde Suftand des Bolted nidht jHlechter, fondbern befler geworden {ft: bdie
Rriminalitdt nimmt ab, bdie Strafanjtalten entvdlfexn fid, wabhrend die Ein-
wobnerjahl widit, Dewnad) jdeint die Sdule im Berein mit der Familie ter
exgicherijhen Aujgabe dod einigermaBen geredit ju werben, obwobl fid) ihr eine
Denge Hinbernifie in den Weg flellen. Wer je in ftidtijden Sdhulen unters
ridtet Hat, weik, dbap bie Aufrediterbaltung ber duferen Ordbnung, der Disdjziplin
ein jo bebeutenbes Maf bder Selbftbeherrfhung und geiftiger Kraft erfordert,



——g3 114 -

baf die Cinwirfung aui Pery und Gemiit ded Scdyiilerd, jo fehr fie dbem Lehrex
Bedbiirfnid ift, faft jur Unmdglidleit wird. Gebt unsd einmal fleinere Klaffen!
Daburd) verfdafft ihr unsd erft die Moglichleit, die Sdiiler nad) ihrexr Indivis
bualitdt u behandeln. Dann tdnnt ihr verlangen, baB wir aud itnen Pexs
fonlidgteiten bilben.”

Ofhne von ber Stidhaltigteit obiger Veweisfihrung befonderd fiberzeugt
au fein, fiigen twir nod ten Pafjud der Redtfertigung an, ber Lehrerfeminax
und Spradunterridyt dejdlagt. In bdiefem Puntte jagt Seminar-Direltor Dr.
Gbdw. Bollinger:

»Gegeniiber dber Herben Kritit ded beutiden Spradunterridted am Seminar
muf bemerft werdben, dbap bie Lehrer feit Jahren beftrett find, dbie Sdiiler nidt
nuy in den [ogifdhen Bau ber Eprade einjufiihren, fondern fie dburd) dasd Mittel
ter Leftiive flir die Sddnbeit der Form und bdie grofen JIbeen zu begeiftern.
€tetd werden bie Eeminariften angebhalten, fid) einer einfaden, natiieliden 2us.
brudaweife au bebienen. Welts und KLiteraturgifdidhte verfdumen aud nidt, die
Kunft im weiteflen Sinne bed Worted in ben RKreid ber BVetradtung u jieben.
&3 bdarf tonftatiert werben, dah bdie leiht entflammbare Jugend befonders bdiefe
Seite ded Unterridhtd mit empfanglider Seele exfaBt und v:rarbeitet. TWas
und not tut, ijt die Erweiterung der BVilbungsdjeit; benn bie L[ehrer
treten jept allzu frith in dbad Berufsleben ein.”

Dinfidtlidh ded Vorwurfes itber zu viel Hausaujgaben fiir bie weibliden
Boglinge, behauptet Hexr Dr. B., ed hditten bie8 Jahr bie 3dglinge zablenmifig
nadyioeidbar bei 36 wodjentliden Sdulftunben durdjdnittti nur 14 Stunbden
57 Minuten wddentlid fiix dbie Qoudaufgaben 3u vermwenden und meint dann:

»Nidt die Studienpeit jdwddt die Gejundheit bex jungen Todter, fonbern
bie Sebrtatigleit an fberfiillten Klaffen.” —

Tir haben in einer ber lepten Nummern einen Ausdzug aud Dr. Moufjons
Antlagerebe gebradht. €8 qegiemt fich, dbaf wir bdie gleide Haltung Dr. Zollingers
Lerteidbigung gegenitber einnehmen. Hatten wir einen Wunjd) zu duBern, fo
ging: er tahin, e3 mddte bie ,BVerteibigung” beweisdfrdftiger unbd
binbenbder audgefallen fein; und fann jie leiber nicht befriebigen. —

SV anas—

Titeratur.

Pie Leidensgel/diichie nnferes Heren Jefn Chrifi extldrt und auf dasd
driftlide Leben angewenbet in 34 Vorirdgen v. J. Groningd S, J., erfdienen
bei Derdber, Freiburg 4. Auflage Preis A, 4.40

Mit Redt Hat diefed Bud) von verfdiebener Seite eine fo giinftige Aufs
nahme gefunben. E8 behandelt den erhabenfien Gegenjtand, bdie Gejdidte bes
Leibend Corifti in o flarer und anregendber Weife, in jo lebendiger Sdyilbere
ung und mit jold treffend:n Anwendungen, dad8 man dasjelbe jyvoh( mit Hohem
Jntevefje ald groBen Nupen lieft; der Natedet und Lehrer. welder diefed Bud
ftubiert, wird mit mehr Verfidndnid und Wdarme bdie Leidensdgeididte Jefu den
RKindexn exzdbhlen. &3 mup Alden auféd Warmile empfohlen werden.

P. B. 3. Bfarrer.

Neuere Gedidhte, Gine Sammiung ur Ergdnzung bed Lefes
budes. Berlag von Permann und Friedrid €daffftein in Kdln
a. Rh. Die ,Eloerfelber Jugendidrijten-Vereiniqung” Hat die 55 Gedbidte von
Almers, Avenaring, Tehmel, Crnit, Groth, Hebbel, €. Deyer, Storm, Weber
. ausgewdblt. Gine gany interejjante Sammlung, der Grgicbigleit der newern
Beit entlefhnt,



	Ein Verteidigen der Zürcher Volksschule

